
17.05.2026 — 13.09.2026

zu schön fürs Depot!

Ein Projekt des



In diesem Jahr startet im Landkreis Dahme- 
Spreewald ein in Brandenburg einzigartiges 
Museumsprojekt: Mehrere Häuser tauschen 
ausgewählte Objekte aus und integrieren sie 
für vier Monate in ihre Ausstellungen. Ziel ist 
es, mit einem inspirierenden Austausch den  
Museumsbesuchern die Vielfalt der Samm-
lung-en sichtbar zu machen und neue Blick-
winkel zu eröffnen.



Unter dem Motto „zu schön fürs Depot“ beginnt 
das Verbundprojekt „ausgetauscht“ zum Inter-
nationalen Museumstag am 17. Mai 2026. Die 
teilnehmenden Museen präsentieren Schätze,  
die normalerweise nicht zu sehen sind –  
Objekte, die überraschen, faszinieren und ihre 
ganz eigenen Geschichten mitbringen.
Entdecken Sie diese außergewöhnlichen  
Objekte in den Museen des Landkreises und 
lassen Sie sich von ihrer Vielfalt inspirieren.

Wir wünschen viel Spaß und Freude! 
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Teilnehmende Museen

Caule 4b 
15926 Luckau
Öffnungszeiten: Fr 15-17 Uhr
		    Sa, So 14-17 Uhr

Kunststall Caule

Museum Funkerberg
Funkerberg 20, Senderhaus 1 
15711 Königs Wusterhausen
Öffnungszeiten: Di, Do 10-17 Uhr 
		    Sa 13–17 Uhr 

Museum Schloss Lübben
Ernst-von-Houwald-Damm 14
15907 Lübben (Spreewald)
Öffnungszeiten: Mi–Sa 10–17 Uhr

Niederlausitz-Museum
Nonnengasse 1
15926 Luckau
 Öffnungszeiten: Di, Do 10-17 Uhr
		     Fr 10-15 Uhr 
		     Sa–So 13–17 Uhr
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5 Heinz Sielmann Natur- & Erlebniszentrum 
Wanninchen 1
15926 Luckau / OT Görlsdorf
Öffnungszeiten: Di–So 10–17 Uhr
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Das Bild scheint auf den ersten Blick ein harm- 
loses Idyll zu sein. Aber bei genauerem Hin- 
schauen fallen die kleinen Details auf, die auf 
eine unruhige Zeit hindeuten. Die Assoziation 
des roten Himmels mit einer brennenden Stadt, 
lässt die Frage aufkommen, ob das Kind sich aus  
dieser unruhigen Zeit wegträumt. Oder ist es 
der*die Betrachtende, der*die die heutige Zeit 
auf das Bild reflektiert?

Kunststall 
Caule

Heinz Sielmann NEZ
Wanninchen 1
15926 Luckau 

Öffnungszeiten:
Di-So: 10 -17 Uhr

Jahr 
Künstler*in

Titel

20. Jhd.	
Unbekannt
Kind in Betrachtung 
einer blühenden 
Zimmerpflanze 

Der Tauschling steht im

Gemälde



Um hohe Spannungen und große Leistungen 
abzustimmen, werden beim Rundfunk  
Variometer eingesetzt. Diese bestehen aus 
einer festen äußeren und einer beweglichen,  
inneren Spule. Variometer haben unterschied-
liche Größen je nach Sendeleistung und  
Frequenz. Dieses Objekt zählt zu den kleineren 
Variometern.

Museum
Funkerberg

Ernst-von-Houwald-Damm 14
15907 Lübben

Öffnungszeiten:
Mi-Sa 10-17 Uhr

Museum Schloss Lübben
Der Tauschling steht im

Variometer

Objektdaten unbekannt



Dieses Telefon mit dem preußischen Adler von 
der Firma Keiser & Schmidt in Berlin ist ein Bei-
spiel für die Erschließung der Niederlausitz, die 
nicht nur durch ein Schienennetz und regel- 
mäßige Postverbindungen, sondern auch 
durch die Telefonie und Telegrafie erfolgte.

Museum 
Schloss 
Lübben

Dieses Telefon mit dem preußischen Adler von 
der Firma Keiser & Schmidt in Berlin ist ein Beispiel 
für die Erschließung der Niederlausitz, die nicht 
nur durch ein Schienennetz und regelmäßige  
Postverbindungen, sondern auch durch die  
Telefonie und Telegrafie erfolgte.

Museum Funkerberg
Funkerberg 20 
Senderhaus 1
15711 Königs Wusterhausen 

Öffnungszeiten:
Di, Do 10-17 Uhr 
Sa 13–17 Uhr

Jahr 
Ort 

Hersteller

um 1900
Berlin
Firma Keiser & Schmidt 

Der Tauschling steht im

Telefon mit Reichsadler



Mit einer Andenkentasse wollte die Enkelin  
Bertha ihrem Großvater zum 90. Geburtstag  
gratulieren. Besonders zur Biedermeierzeit  
waren Freundschafts- oder Andenkentassen  
beliebt, aber auch in den darauffolgenden  
Zeiten. Dieses Exemplar wurde in der  
Porzellanfabrik Louis Löwinsohn/P. Donath im 
schlesischen Tiefenfurt hergestellt.

Niederlausitz-
Museum 

Caule 4b
15926 Luckau

Öffnungszeiten:
Fr 15-17 Uhr
Sa, So 14-17 Uhr 

Kunststall Caule

Jahr
Ort 

Hersteller

1899
Tiefenfurth
Schlesische  
Porzellanfabrik 
P. Donath

Der Tauschling steht im

Spruchtasse



Die 1994 von Heinz Sielmann gegründete  
Stiftung hat zum Ziel Lebensräume zu schützen 
und die Faszination für die Natur an alle Gene-
rationen weiterzugeben. Seine Begeisterung für 
die Natur hielt er in vielen Filmen fest. In diesem 
Koffer befand sich sein wichtigstes Arbeitsmittel, 
um die Natur festzuhalten: seine Kamera.

Heinz Sielmann 
Natur-Erlebniszentrum

Niederlausitz-Museum
Nonnengasse 1
15926 Luckau

Öffnungszeiten:
Di, Do, Fr 10–17 Uhr
Sa–So 13–17 Uhr

 
Eigentümer

	
Heinz Sielmann

Der Tauschling steht im

Kamerakoffer



 

Koordiniert und herausgegeben von  
Tanja Leistner|Niederlausitz-Museum (Projektleitung)  
und dem Museumspädagogischen Dienst im Land-
kreis Dahme-Spreewald (Svenja Brummund & Nicole 
Marien) 

Kontakt: 
Niederlausitz-Museum Luckau  

Nonnengasse 1 
15926 Luckau 

museum@luckau.de |mupaed@luebben.de

Homepage:  
www.mupaed-lds.de




